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Aufschwung der höheren Bürgerschulen .

Mittwoch , den 17 . Juli 1889 . 15 . Jahrgang .

vierte Theil der Anträge durch Nachweisung früherer Schüler erledigt digen Formen des preußischen Feldgottesdienstes persönlich abhielt .
werben fonn .

legen .

In einer Zeit , in welcher mit Recht über eine fämmtliche afa¬ Nach den Eingangsgebeten las Se . Majestät vor dem mit einer

demische Studies betreffende Ueberfüllung geflagt wird , verdienes Kriegsflagge bedeckten einfachen Altar mit lauter vernehmlicher Stimme

Anstalten , die dazu bestimmt sind , der Jabusirie , also dem Erwerbs¬ Deuts @ e3 Reig . eine furze Predigt und sprach daun das Schlußgebet und Vaterunfer .

leben, neue Kräfte zuzuführen , eine um so größere Pflege , als unsere Berlin , 15 . Juli . (Hof- und Personal - Nachrichten .) . Es war ein erhebendes Bild, wie der jugendliche Kaiser seinem Ge¬

bieten auszeichnet . Dieser Aufschwung wird dazu dienen , die falsche vollemWetter in Droatheim eingetroffen , hielt Vormittags Musterung und seinen Matrosex mit den gebräunten und doch so jugendlichen
Zeit sich gerade burch einen Aufschwung auf allen technischen Ge Der Kaiser ist gestern früh 6 Uhr im besten Wohlsein bei pracht folge, an deffen Spise der Chef des Generalstabes im einfachen

schwarzen Gehrock stand , den im Dienstanzug erschienenen Offizieren

Ansicht von dem Werthe der Erwerbsthätigkeit, welche leider noch der Schiffemannschaft und darauf persönlich Gottesdienst ab, begab und feinen Matrosen mit den gebräunten und doch so jugendlichen

immer nicht als überwunden bezeichnet werden kann , zu befäupfen sich abends as Land, von der Bevölkeraua sympathisch begrüßt, bes Gesichtern hier im fernen Nordes , inmitten diefer gewaltigen Natur ,

und derjenigen vernünftigen Lebensanschauung zu ihrem Rechte zu sichtigte den Dont und nahm sodann den Thee bei Konsul Jensen ein. Gottes Wort verkündete , in ernster Andacht, nach echter schlichter
verhelfen , welche in jedem thätiges Menschen ein achtungswerthes Heute Nachmittag 1 Uhr seßt der Kaiser die Reise nach Bodoe fort, Graf Waldersee, um in einigen warmen Worten des auf den Tag

Soldatenart . Beim Mittagessen erhob sich der General der Kavallerie

Mitglied der Gesellschaft schäßt , daß diefer gegenüber nach feinen von wo die Weiterfahrt nach Hammerfest und dem Nordkap erfolgt. fallenden Geburtstagsfestes Seiner föniglichen Hoheit des PrinzenKräften und nach seiner Beanlagung seine Pflichten ebenso wie fich Berlin , 15. Joli . Ueber die Reife St . Maj . des Kaisers
selbst und bea Seinigen gegenüber erfüllt . und Königs erhält der Reichsanz. " weiter folgenden Bericht : Das Gitel Fris zu gebenten und Seiner Majestät seine und des übrigen

Unter diesem Gesichtspunkte ist es erklärlich, daß nicht nur die Wetter hatte sich über Nacht bis zum frühen Morgen des Montag, Gefolges unterthänigste Wünsche für den Prinzen zu Füßen zu 1
mit einem Glase deutschen Schaumweins wurde dann das Wohl des

höheren Bürgerschulen, sondern auch die mittleren gewerblichen Fach- 8. Juli , wenig geändert; noch immer standen mit südlichem Winde Mit einem Glafe deutschen Schaumweins wurde dana das Wohl des

ſchulen sich einer besonderen Aufmerksamkeit seitens der Behörden schwere Regenwolten am Himmel. Um 51 Uhr verließ die Nacht jungen Hohenzollernſproffen ausgebracht. Seine Majestät hatte bereits
erfreuen und daß Alles geschieht, was deren Entwicklung befördern Eid Fjord und dampfte nach Eide, wo um 73 Uhr geanfert wurde. am Vormittag ein Telegramm an den Prinzen abgesandt, das Gleiche
fazu. Diese Bestrebungen haben benn auch bereits Erfolge aufzu- Mit Rücksicht auf die unsichere Witterung nahm Se . Majestät von thaten die Herren des Reisegefolges . Gegen Abend ließ der Regen
welfen, die nicht zu unterschäßen sted. Von besonderem Intereffe der beabsichtigten Route nach Voßvangen Abfland und befahl für leuchtung hervor, die man von Bildern worwegischer Landschaften

nach , und die feuchte wafferschwangere Atmosphäre zauberte jene Be¬

ift is, hoß gewerbliche Fachschulen in Verbindung und im Anschluß 9% Uhr Morgens, nach Expedition einiger Depeschen, die Weiter- leuchtung hervor, die man von Bildern norwegischer Landschaften
an höhere Bürgerschulen flo eines besonderen Gebeibens erfreuen, fahrt nach Bergen. Auf dem Wege dorthin nahm der Kaiser mehrere fennt, die man aber, so lange man fie nicht selbst gesehen hat, stets
wiedas Programm der Gewerbeschule zu Hagen beweist. Die Schute Borträge entgegen . Um 4 Uhr anferte die Yacht in Bergen, woselbst geneigt ist, auf Rechnung der Phantaste des Malers zu fezen.

Das Programm des Besuches des Kaisers in England ist
besteht aus zwei Abtheilungen : eiser höheren Bürgerschule ohne Theile des englischen Kanalgeschwaders angetroffen wurden . De

lateinischen Unterricht mit dem Rechte , das einjährig freiwillige Dienst- Se . Majestät das Infogaito gewahrt wissen wollte, fanden feinerlei cabgiltig festgestellt, soweit die englischen Behörden in Betracht kommen .

zeugniß auszustellen, und aus einer gewerblichen Fachschule maschinen- Beremoniels statt. Während der Kaiser gestattete, daß das Gefolge Kaiser Wilhelm wird fünf Tage in England zubringen, auf dem Land¬
technischer Richtung, welche nur solche Schüler aufnimmt, die sich im die Stadt in Augenschein nahm, umfuhr derfelbe mit einigen Herren Schloß Osborne am Abend des 2. August anlangen und am darauf
Besitz des erwähnten Zeugniffes befinden , mögen diefelben es sich des Gefolges in der Dampfpinaffe die Schiffe des englischen Ge- spektion der Flotte wird den ganzen Sonnabend in Anspruch nehmen .

fid) folgenden Donnerstag früh wieder die Heimreise antreten . Die In¬

nun auf der höheren Bürgerschule oder sonstwie erwerben haben. Schwabers . An Bord des Panzerschiffes Northumberland fuhr spettion der Flotte wird den ganzen Sonnabend in Anspruch nehmen .

Die Bürgerschule ist hauptsächlich dazu bestimmt , eine allgemeine und Se . Majestät längsseit, um den Abmiral zu sprechen, betrat jeboch Die Königin von England wird an der Fahrt durch die in zwet
abgerundete Bildung zu vermitteln, auf Grund deren der Schüler das Schiff nicht, da der Admiral nicht an Bord war . Demnächst Reihen aufgestelltenKriegsschiffenicht theilnehmen , sondern von einem
entweber sich der maschinentechnischen weiteren Ausbildung auf der fuhr der Kaiser mit der Dampfpinaffe auch in den ingeren Kriegs . Ruhetag, Montag wird den Dockyards und den Werften von Ports¬

Pier aus dem großartigen Schauspiel zusehen . Am Sonntag ist
Fachschule widmen oder in das faufmännische oder sonstige Erwerbs hafen, besuchte den Handelshafen und lehrte nach ½ stündiger Fahrt mouth gewidmet , am Dienstag gehts nach Aldershot und amMittwochleben eintreten fann , wobei ihm noch mehrere niedere Beamtexlauf gegen 81 Uhr wieder an Bord zurück. In den Abandstunden er mouth gewidmet , am Dienstag gehts nach Aldershot und am Mittwoch

bahnen offen stehen. Es ist ein erfreuliches Zeichen , daß die höhere ledigte Se . Majestät die eingegangene Poft und ließ sich Vorträge zur Regatta in Cowes. Der Kaiser wird zum Ehrenmitglied des
Bürgerschule sich in einem Aufschwung befindet , der anscheinend noch halten. Am folgenden Tage (Dienstag, 9. Juli ) erschien der Kaiser Königl . Yachtgeschwaders ernannt werden. Er wird an einem Tage
lange andauern wird. Die Schülerzahl dieser Anstalten war von im beften Wohlfein as Deck und befahl zu 81/2 Uhr, nach Abfertigung mit dem Prinzen von Wales im Schloß Osborne diniren und einan zweites Mal mit dem Thronfolger und der Prinzessin an Bord der1882 - 87 bo 4514 auf 6898 in Preußen gestiegen, wobei aur die des Kouriers, die Weiterfahrt nach dem Sogue Fjord . Vor dem zweites Mal mit dem Thronfolger und der Prinzessin an Bord der
fertigen Auftalten gerechnet sind . Inzwischen ist in Berlin , welches Abgange ließ Se . Maj . die Nacht noch um das englische Geschwader Yacht Osborne" speisen . Zu den Gästen, welche zur Revue er¬
1884 noch teine einzige berartige Schule hatte, bereits die sechste fahren, welches die preußische Nationalhymne und „Die Wacht am wartet werden, gehört der König von Griechenland; auch der Schah
höhere Bürgerschule bewilligt worden, uab in Görlig , Graudenz, Rhein beim Paffiren auf den Admiralschiffen und dem Panzerschiff von Perftes ist eingeladen worden.
Emben , Charlottenburg , Geeftemünde , Lauterberg , W. -Gladbach , Mosarch " spielte . Die Yacht salutirte alsdann bei dem Panzerschiff Fürst Bismard wird bis zum 10 . August auf seiner Be¬

aus H

1 ,

B. Gladbach , Kottbus, Bielefeld , Mülheim a/ Ruhr , Gräß u. 1. w . „Northumberland " die Flagge, welcher Gruß sofort erwidert wurde, fißung in Varzim verbleiben und von dort voraussichtlich nach Berlin
ist man neuerdings zu dieser Schulform übergegangen , so daß nach und dampfte mit hoher Fahrt sördlich . Auf der Reise nahm der zurückkehren, um der Begegnung zwischen dem Kaiser von Defterreich
den vorliegenden statistischen Notizen der Gesammtbesuch im laufenden Kaiser sowohl Vors wie Nachmittags Vorträge entgegen . Um 73/4 Uhr und Kaiser Wilhelm beizuwohnen . Alsdann wird der Reichstanzler
Jahre bereits die Zahl 9000 überschritten hat . Abends anferte die Yacht im Naerö Fjord bei Gudvangen. Der sich wahrscheinlich zum Kurgebrauch nach Kissingen begeben und später

Diese Thatsache wird man umsomehe begrüßen tönnen, als cs Raiser begab sich in Marine -Uniform (Jacket) sogleich an Land und den üblichen Herbstaufenthalt in Friedrichsruhe nehmen.
sich nicht verkennen läßt , daß diesen Schulen eine wesentliche wirth - unternahm mit Gefolge einen etwa 112 ftündigen Spaziergang ins Der Prinzregent von Braunschweig wird mit seiner Familie
schaftliche und soziale Bedeutung eigen ist. Sie erscheinen berufen , Naerö -Thal . Die Witterung war an diesem Tage andauernd schön. von Schloß Kamenz morgen früh 6 Uhr in Berlin eintreffen und
wenigstens einigermaßen den nach der Universität ziehenden Strom Ueber einen Sonntag auf der Hohenzollers entnehmen wir nach kurzem Aufenthalt nach Braunschweig weiterreifen .
der jungen Leute in die Bahnen des prattischen Lebens abzulenten . ber R. 3. folgenden interessanten Bericht : Für Sonntag , den 7. Kiel , 15 . Juli . Die deutsche Expedition zur Erforschung der
Ferner dienen sie dazu, den unpraktisch en theoretischen Reformbe- Juli , war eine größere Partie nach einem etwa 4 Stunden entfern - Meere uuter Leitung des Geheimen Medizinalraths Profeffor Dr.
ftrebungen, an denen unfere Zeit fraaft , auf praktischem Wege dem ten Wasserfall geplant, aber bas bis dahin so beständige Wetter Hensen verließ heute gegen 11 Uhr an Bord des Dampfers National
Bodin abzugrabev . Es ist aber erforderlich , daß solche Anstalten, batte plöglich umgeschlagen , schon am frühen Morgen fielen starfe unter lautem Hurrahrufen der akademischen Jugend und einer zahl¬

amentlich aber die gewerbliches Fachschules , in industriellen Gegen - Nieberschläge , die allmählig sich in starten Reges verwandelten. Der reichen Boltsmenge den Hafen. An Bord des Schiffes befanden
den gegründet werden. Dem Umstande der glücklichen Wahl des Tag wurde deshalb ausschließlich an Bord verbracht. Seine Maje, sich der Staatsminister Dr. v. Goßler, der Oberpräsident , der Vize¬
Drtes verdankt auch die Hagener Schule nicht zum Geringstes ihr stät laser die am Tage vorher eingetroffenen Zeitungen, und schrie- Admiral Knorr, Professor Dr. v. Esmarch mit seiner Gemahlin,

ben später eine größere Anzahl von Briefen . In den Momenten , der Prinzessin Henriette von Schleswig Holstein , der Kurator derfrisches Gedeihen.
Abgesehen davon, daß bedeutende Industrielle und Ingenieure in denen der Regen nachließ, wurde durch Auf- und Abgehen an Universität, mehrere andere Profeffores und der Bürgermeister, welche

Rheinland -Westfalens ihre Söhne der Anstalt in Hagen anvertrauen , Bord für die nöthige Bewegung gesorgt . Um 10 Uhr Morgens bis Bült mitführen. Auch der Dampfer Frieda mit zahlreichen
wird die Bedürfnißfrage noch dadurch beantwortet, daß die Nachfrage batte der Kaiser sämmtliche an Bord befindlichen Personen zum Passagieren begleitete des National aus den Hafen. Der Kultuss
nach den Abiturienten eine derartige geworden ist, daß faum der Gottesdienst befohlen , den Allerhöchstderselbe in den einfach ehrwür minifter begiebt sich von Bulk aus mittelst Dampfers nach Edernförde .
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gang bemerkt .

Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortsetzung . )

sie

ebensoviel schenfen wie jest Toni ; ste darf keinen Vorzug vor mir
haben . *

„Nun , mit dem Schmud warten wir doch wohl noch ein paar
Jahre , " lachte der Oberamtmana , der heute bei besonders guter
Laune war .

$9 H

Maud ward todtenbleich , ihre Lippen bebten , trog aller Selbst¬

Meine gute Antonie , mein waderer Kamerad , " flüsterte er
dabei so leise , daß niemand die Worte zu verstehen vermochte ; die
Blide , welche die beiden jungen Leute babei tauschten , schienen aber
für alle Anwesenden nur eine Deutung zuzulassen .
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H

Dann wird es sicher doppelt schön !" erwiderte der Oberamt¬

Die Erzieherin zog die Stirn in Falten , ein bitteres, verächt¬ Maud sagte nichts ; ste verbeugte sich in ihrer stummen und
lich: Lächeln träufelte ihre Lippen, im nächsten Augenblick hatte ihr tonie bekommt, das muß ich auch haben, ste -"

Nein !" rief Benedicta , nein , fogleich , Mama sagt , was An - doch so beredten Weise und wollte mit Benedicta das Zimmer ver¬
Gesicht aber schon wieber sein gewöhnliches, ruhiges Aussehen ange¬

laffen . Der Oberamtmann hielt fie noch zurück : Fräulein Wilson ,

nommen; niemand als Antonie Gerstenberg hatte den kleinen Vor- Schwägerin, schweige!" Hochroth vor Born wandte fle fich an die Benedicta heute einen freien Tag?"
Benedicta !" unterbrach die Frau Oberamtmann die kleine Sie beherzigen doch den Befehl unserer Königin und geben sich und

Gouvernante : „ Ich muß mich wirklich sehr wundern , Miß Wilson , Gewiß , Herr Oberamtmann " , gab ste zur Antwort , wir
Man befand sich jetzt zu Anfang des Juni und feierte An- Sie liefern uns" ja heute glänzende Beweise Ihrer sehr gerühmten werden uns beide an den Vorbereitungen für das heutige Feft be¬toniens Geburtstag, den ersten , welchen das junge Mädchen beging, Erziehung."nachdem über sie und ihren Vater das Füllhorn des Reichthums

theiligen . "

ausgeschüttet worden war. Die Frau Oseramtmann hatte sich bei beherrschung , die fte fich gelobt und in der sie sich während der mann , aber seine Stimne tlang weniger hell als vorher, auf feinerdiefer Gelegenheit als zärtliche, forgende Mutter gezeigt ; sie hatte zwei Monate, die sie sun im Gerstenberg ' schen Hause gelebt , geübt Stirn lag eine Wolke; der kleine Borfall zwischen seiner Tochternicht nur selbst eine Anzahl schöner Gescheute gekauft , die fte fiber- butt, ftab fte boch im Begriff, eine scharfe Antwort zu geben, und dem Baumeister sentte fich wie ein Schatten auf seine Feft¬
reichte oder Benedicta der Schwester darbringen lies, sondern sie denn diefe ungerechtfertigte Abtanzelung in Gegenwart der ganzen freude. Dagegen erstrahlte das vorher noch so finstere Gesicht seinerhatte es ihrem Gatten als geradezu unerläßlich dargestellt, daß er Familie und befombers des Baumeisters empörte ste ; aber Antonie Frau im hellsten Triumph.fie für Antonie seidene Kleiber, Spigen, vor allen Dingen aber tam ihr zuvor, die Hand begütigend auf ihren Arm legend, sagteeinen werthvollen Schmud besorgen laffe .

Der Oberamtmana folgte ihr , schnell entschlossen , aus dem
Salon , in welchem die Bescheerung stattgefunden hatte , in ihr Zim¬

Der Oberamtmann hatte das allerdings für recht überflüssig
ertiärt , aber trobem eingewilligt und seiner Frau freie Hand ge- Mama, daß uns alle nur belustigen faun; es erkennt ja niemand

„Laß Dich doch nicht durch Benedictas Geplauder aufbringen , mer und sagte :

affes frente ihn doch, daß ste so sehr darauf bedacht war, beſſer an, was Fräulein Wilson für unsera teisen Wildfang thut Dir etwas mitzutheilen. "
Antonie zu beschenken , und er ließ es sich in seiner Harmlosigkeit als Du. ' Und Sie, liebe Maud, machen auch nicht ein so ernstes „ Du sagst das so feierlich , es ist doch keine schlimme Nach¬
garnicht beikommen, daß dahinter sich die Absicht berge , einen Prä- Gesicht und erlassen Benedicta die ihr vielleicht schon im Geifte zu- richt ?" fragte fie, aufmerkſam werbend .
cedenzfall zu schaffen, nach welchem fünftighin ihre und Benedictas bifticte Strafe. Habt Ihr mich heute zur Königin des Tages er- „ Durchaus nicht ; im Gegentheil , es ist etwas , das mich hochGeburtstags - und Weihnachtsgeschenke abgemessen werden sollten. laut, so will ich auch mein Herrscherrecht ausüben und befehle : beglückt und daß ich Dir deshalb nicht eine Minute vorenthaltenHatte das fleine Mädchen etwas von den Plänen der Mutter er allgemeine Amnestie und Heiterkeit für den ganzen Tag."lauscht, oder folgte sie einem natürlichen Gebantengang, als sie jestzu ihrem Vater lief, dessen Hand ergriff und halb schmeichelad, halbtroßend sagte :

Du bist ein Engel , Antonie , " lächelte die Frau Oberamt¬
mann holdselig , während Ernst hinzutrat , die Hand des jungen

"Papa, im September ist mein Geburtstag , da mußt Du mir Mädchens ergriff und an seine Lippen drückte :

ste freundlich bittend :

" Gutes Kind ! murmelte der Oberamtmann gerührt .

89

Seße Dich einen Augenblick zu mir , liebe Helene , ich habe

möchte Baron Freygang hat heute bei mir um Antonien3 Hand
angehalten .

Frau Gerstenberg fuhr von dem Seffel , in dem sie Platz ge¬
nommen hatte , auf und wollte etwas erwidern , ihr Mann ließ sie
jedoch nicht zu Worte tommen , sondern fuhr fort : Obgleich ich



Kissingen , 13 . Juli . Gestern Morgen unternahm die Truppen vielfach scharf getadelt . Auch der im Saal des Industrie - deren Mächte (mit einer Ausnahme ) überlegen ist. Was aber die
Kaiserin über die Salinenpromenade einen Spaziergang nach Kiffingen . palaftes von der Regierung und der Stadtverwaltung den Arbeiter - Berstörungstraft angeht , so ist die Ueberlegenheit des „ Vesuvius "
Hier wurden verschiedene Geschäfte besucht und namhafte Einkäufe an syndikaten und Arbeitern der Weltausstellung gebotene Ball mit eine ganz ellatante , die jeden Vergleich ausschließt . Man bedeute
Spielsachen mit Mechanit und an Silbergegenständen gemacht . Au- 40000 Einladungen hatte teimen rechten Erfolg . Die Begeisterung dabei , daß die relative Stärke des Nitroglycerius 7 Mal so großfänglich war die Kaiserin , welche wiederum in einfachste schwarze war ebenso wie der Fahnenschmud der Stadt , wie die Sommer - als diejenige des Schießpulvers , doppelt so groß als diejenige der
Prinzeßrobe mit weißem Wiedereinsatz und hellem Strohhut mit tolletten der Damen und die abendliche Jllumination gründlich ver- Schießwolle ist. Die 500 Pfund Dynamit eines Geschosses reprä .
weißer Feder geileidet war , während ihres Spazierganges unerkannt regnet . fentiren faft 400 Pfund Nitroglycerin , also erreichen sie die Stärke
geblieben . Erst innerhalb der Stadt wurde das Publikum auf die Paris , 15. Juli . In dem heute eröffneten Sozialistentongreß von 2800 Pfund oder 28 Centnern Schießpulver . Man denke an
hohe Frau aufmerksam und bald bildeten Hunderte von Menschen sagte Liebknecht, die Arbeiterschaft Deutschlands und Frankreichs ver - die Verwüftungen , welche das Auffliegen eines Pulverlagers mitihr Gefolge. Die Heimkehr zum Salinenschloß wurde in offenem einigt sich im Rongreß, der nicht ein Kongreß der Ideologen , viel- soviel Centnern in der Umgegend hervorruft, und man erhält einen
Wagen unternommen . Heute Morgen gegen 7 Uhr schritt die mehr ein Allianzpaft ist, den wir abschließen und der Wirkung haben Begriff von der Wirkung eines folchen amerikanischen Dynamit.Kaiserin mit ihren vier Kindern zum Gradirwert hin , um dort einige wird in der ganzen Welt . schusses , der gar nicht einmal das feindliche Schiff selber zu treffen
Zeit die erfrischende Salzluft zu athmen und alsdann mit den beiden . Christiania , 13. Juli . Kaiser Wilhelm besuchte gestern die braucht . Man wende nicht ein, daß im Kriege die Treffwahrschein
ältesten Prinzen einen längeren Spaziergang durch die Waldbestände Fiäerlandsfjorden und kam heute Mittag in Molde an , von wo er lichkeit noch erheblich herabfinkt , was man bei allen neueren Fortjenseits der Saale zu unternehmen und später in der Saline zu baden . 512 Uhr nach Drontheim weiterreiste . schritten der Waffentechnit als Einwand gebraucht , es hat ihmenDer Kronprinz nimmt bereits seit einigen Tagen fleißig Unterricht Fairy , 15. Juli . Vom egyptischen Kriegsschauplatz wird aber auf die Dauer den Weg nicht zu versperren vermocht . Bei
im Reiten auf seinem fleinen Bouh , welchen ihm der Kaiser bekanntlich gemelbet : Die Derwische sind bei Abusimbel noch in derselben Stellung solchen Zerstörungsmitteln wie das vorliegende möchte man fastam legten Geburtstage geschenkt hat . wie am Freitag . Die englischen Truppen hatten gestern mehrere fleine glauben , daß wir am Vorabend des ewigen Friedens uns befinden,

Gefechte, wobei der Gegner etwa 90 Todte verlor . General Grenfell eine Kriegführung faum mehr möglich ist. Amerika fann in einem
ist in Affuan eingetroffen und beabsichtigt, sofort nach Abusfimbel ab Jahre fünf solcher Vesuvius " bauen . Die Kosten eines schweren
zugehen . Zwei Bataillone egyptischer Truppen Artillerie uad Ravallerie- Panzerschiffes sind , nebenbei gesagt , die zehnfachen eines „ Vesuvius".
abtheilungen, welche sich gegenwärtig in Affuan befinden , erhielten Schwerlich dürften die Seemächte Europas auf die Dauer ein solches
Befehl , nach Koroško zu marschiren . In Sarras ftab gegen 1500 Rampfmittel unbeachtet laffen .
Mann von der Streitmacht der Derwische angekommen .

Westerland , 15. Juli . Der Staatssekretär des Reichs
poftamts , Dr . v . Stephan , ist heute hier eingetroffen .

Karlsruhe , 15. Juli . Der Großherzog und die Großher
zogin verschoben ihre Abreise nach Mainau , um den Verlauf der
Erkrankung des Erbgroßherzogs abzuwarten , der an tatarrhalischer
Ertältung mit Entzündung der Luftröhre bei andauerndem Fieber
leidet .

Stuttgart , 15. Juli . Bei dem Gewitter , welches sich am
Sonnabend Nachmittag über Friedrichshafen entlud , schlug der Blis
in der Nähe des Königs ein , welcher sich auf der Veranda vor seinem
Arbeitszimmer befand . Der König blieb glüdlicherweise unversehrt .

Ausland .
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Sansibar , 14. Juli . Mit der Eroberung von Tanga ift
nunmehr auch der legte bedeutendere Platz in der nördlichen Hälfte
des deutsch oftafrikanischen Schußgebietes wiedergemosnen worden .
Bagamoyo, Dar es Salaam , Saadani , Pangani und Tanga stud
die wichtigerem heute in deutschen Händen befindlichen Hafenorte .

War in e ,

"

3

Marine -Amt, ist in dienstlichen Angelegenheiten aus Berlin hier eingetroffen.
hier eingetroffen . Korvetten-Kapitän Borckenhagen , kommandirt beim Reichs¬

H

Paris . Die Kammer bewilligte die vom Marineminifter _ge¬
forderten 58 Millionen zum Bau neuer Schiffe ohne vorherigeKom¬
missionsberathung sofort mit 461 gegen 12 Stimmen .

Petersburg , 14. Juli . Wie man der Polit . Korrefp . " meldet,
befaßt man sich gegenwärtig im russischen Marine Ministerium eifrig
mit dem Projekte , betreffend die Verlegung des Handelshafens bon
Kronstadt nach Oranienbaum . Nach den Versicherungen der dortigen
Marinefreise ist der Groß - Admiral der russischen Flotte , Großfürst

Gastein , 15. Juli . Die Kaiserin Elisabeth ist heute Nach- torvette Alexandrine" sind bis zum 16. d. M. nach Finschhafen (Neu- Guinea, im Interesse der Stärkung der Machtstellung des Reiches am bal¬

§ Wilhelmshaven , 16. Juli . Brieffendungen 2c. für S. M. Kreuzer Alexei Alexandrowitsch , für die rasche Verwirklichung dieses Projektes
mittag 334 Uhr im besten Wohlfein hier angekommen . deutsches Schutzgeb .) zu dirigiren , vom 17. d . ab bis auf Weiteres zu afserviren .Brüssel , 12 . Juli . Als die belgischen Zeitungen ohne Partei - Durch Allerhöchste Kabinetsordre de dato an Bord S. M. Yacht „Fohen- tischen Meere nachdrücklich eingetreten , und soll die prinzipielle Zu¬
unterschied vor Kurzem die unglaublichsten Enthüllungen über die zollern " , Hardangerfjord, 8. Juli 1889, sind in Anerkennung der durch die Stimmung des Baren in diefer Maßregel bereits gewonnen sein.
bei der belgischen Artillerie herrschende Lodderwirthschaftveröffent- Kreuzer Schwalbe am 8. Wiai d. J . bewirkten und zur vollſter Zufriedenheit deß die Herstellung dreier neuer großer Panzerschiffe angeordnet

Landungsabtheilungen S. M. Kr.- Freg . , ,Leipzig" , Kreuzerkorv. „ Carola " und Petersburg , 14 . Juli . Von hier wird neuerdings berichtet,
lichten, als man erfuhr , daß troß aller aufgewendeten Millionen die ausgeführten Erſtürmung des befestigten Lagers des Rebellenführers Buſchiri beiArtillerie nicht bereit sei , daß die seit Jahren von Krupp gelieferten Bagamoyo in Ostafrikafür die von denLandungsabtheilungen bewiesene Umsicht, worden ist, deren Bau unverzüglich beginnen soll. Wie verschie
neuen Kanonen unbenugt in den Arsenalen roſteten, ja trop zehn Thatkraft und unerschrockenheit folgende Auszeichnungen ertheilt : 1. Von denen Blätters aus Krakau gemeldet wird, hat die russische Regierung
jährigen Suchens teine Lofetten - Modelle vorhanden, da ging ein . Kreuzerfregatte Leipzig : dem Lieut. 3. S. Gühler der Königl. Kronenorden im Gouvernement Lublin ein real zur Anlage eines befestigten
Schrei der Entrüftung durch das Land . Die Offiziösen versicherten maat Samm , dem Ober-Lazarethgehilfen Scharfe, dem Feuerwerksmaat Wünsche ,

4. Kl. mit Schwertern, demOberbootsmannsmaat Wenzlaff, dem Bootsmanns - Lagers angekauft .
mit edler Dreiftigkeit , alle Enthüllungen feien erfunden . Bald aber den Ober - Steuermannsgasten Taddag und Pauli , dem Obermatrosen Last, sowie
erwiesen fte fich als bittere Wahrheit und die Regierung beeilte fich, den Matiosen Wulf und Weischnur das Militär -Ehrenzeichen 2. Klasse, den
die Krupp' schen Kanonen zu vertheilen und 300 Lafetten nach einer Watrosen Spieß , Donius , Ziemer und Ebeling eine Allerhöchste Belobigung;
vor der belgischen Artillerie - Leitung selbst gefertigten Zeichnung bei arzt Dr. Weiß der Rothe Adlerorden 4. Kl. mit Schwertern, den Lieuts. z. S. Herr Kapt . 3. S. von Pawelsz , ist von ſeiner Dienſtreiſe zurück¬

Wilhelmshaven , 16. Juli . Der Kaif . Ober -Werftdirektor ,2 . von S . M. Kreuzerforvette ,, Carola " : dem Kapt . - Lt . Bröker und dem Stabs¬

Krupp zu beftellen . Das war ein großer Erfolg der Presse . In Brintmann und Koch I der Königl. Kronenorden 4. Kl. mit Schwertern, dem gekehrt.
folge deffen fest fjeßt der flecitale Brüffeler „ Patriote seine erstaun = Ober - Bootsmannsmaat Liebold, dem Bootsmannsmaat Werner, dem Feuer - § Wilhelmshaven , 16. Juli . Der Kaiserlich Japanische Di¬
lichen Enthüllungen über die Artillerie fort und es ist bezeichnend, weitsmaat Mielzer, dem Obermatroſen Heinig und dem Matrofen Zunkowski vistons-General, General Direktor der Bertheidigungs-Anlagen, Ledas Militär -Ehrenzeichen 2. Kl., den Obermatrosen Bukowski und Koernicheinedaß kein Offiziöfer die Angaben des regierungsfeindlichen Blattes Alertöchste Belr bigung; 3. von S. M. Kreuze: „ Schwalbe" : dem Kapt.-Lieut. Baron T. Osava , ist in Begleitung des Hauptmanns der Jafanteriezu bestreiten wagt . So erfährt man , daß die 300 Lafetten infolge v. d. Gröben der Rothe Adlerorden 4. Kl. mit "Schwertern, dem Assistenzarzt Yamatusti son ie eines Hauptmaans der Japanischen Pioniere gestern
der falschen Zeichnung ganz unbrauchbar sind . Man hat zwar 1. Kl . Dr Arendt der Königl . Kronenorden 4. Kl . mit Schwertern, den Boots - Abead hier eingetroffen und hat in Hempels Hotel Quartier ge¬
versucht, die Lafetten in Antwerpen umzuarbeiten, dieſelben auch, mattolen Publmann, sowie den Matroſen Klebba, um Daniers bas Militär sommen. Im Laufe des heutigen Tages besichtigte der Japanische

mannsmaaten Voigt und Valtix , dem Steuermannsmaat Braack , dem Ober¬

ohne sie bei dem Schießen zu erproben, an die Batterien vertheilt, Ehrenzeichen 2. Klasse, dem Bootsmannsmaaten Zimmermann , sowie den Ober- General unter Führung des Adjutanten der II . Werft-Division,aber jetzt hat sich bei den Schießübungen ergeben , daß dieselben schon matrosen Bargemann und Reuter eine Allerhöchste Belobigung . Kapt . Lieut . Schönfelder , die hiesige Kaiserl . Werft und die Be¬
bei dem 165 . Schuffe beschädigt , bei dem 180 . Schusse unbrauchbar Der Transportdampfer „ Eider" ist von Kiel kommend heute Mittag festigungsanlagen , und stattete mit Begleitung Mittags dem stellver¬find . Die 240 Feldfaronen Belgiens find alſo , da erst neue Lafetten tretenden Chef der Nordsee - Station , Kontre - Admiral Mensing ,
anzufertigen sind , unbenutzbar . Da überdies eine Regulierung der Oberstabsarzt 1. Kl. Dr. Kuegler hat sich mit swöchentlichem Urlaub nach Ober¬ seinen Besuch ab . - Heute mit dem Abendzuge hat sich der vor¬
Kanonen nach Batterien niemals stattgefunden , Geschoffe und schlesien begeben. genannte General nach Geeftemünde begeben , um am morgenben
Munitionsfaften nicht in Ordnung find , so ist mit einem Worte die Wilhelmshaven , 16. Juli . Den Offizieren des deutschen Ge Tage die Vertheidigungs -Anlagen daselbst zu besichtigen .
belgische Felbartillerie gar nicht vorhanden . " Das sind recht traurige schwaders , welches den Kaiser Wilhelm nach England begleitet , zu * * Wilhelmshaven , 16 . Jali . Das Geschwader führte auch

Zustände, für welche die Regierung allein die Vertantwortung trägt . Ehren, werden die englischen Marine Offiziere in Portsmouth in der am Montag dem Hafen und Deich eine Menge Schauluſtiger zu.
Paris , 15 . Juli . Die Befürchtangen , die Standalszesen in dortigen Victoria Halle ein Festmahl veranstalten , auf welchem Sir Namentlich gegen Abend entwickelte sich am Deich wieder ein teges

dem französischen Parlament möchten auf die Straße übertrages 3ohn Commerell , der Oberbefehlshaber der bei Spithead verfammelten Leben. In den Straßen sah man um dieselbe Zeit wie auch am
werden und besonders gestern , beim Nationalfeste , zum Ausbruche Flotte , den Vorfiz führen wird . Tage neben den zum Geschwader gehörenden Offizieren und Maun¬
tommen , haben sich nicht bestätigt . Nach dem vorliegenden Telegramm Wie man dem Berliner Aktionär mittheilt , sind erst jest schaften manchen Fremden . Doch erreichte der Verkehr am Montag
ift Ades in ziemlicher Ruhe abgegangen. Ein kleiner Standal muß seitens der Admiralität die Bauentwürfe für die neuen großen Pan selbstredend nicht die Höhe wie am Sonntag . Wie man hört , wird
dabei sein, sonst wäre es fein Nationalfeft . Ueber den legteren wird zerschiffe endgiltig festgestellt worden , sodaß nunmehr die in Betracht geute od : r morgen Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich aus Seeheim
gemeldet : Paris , 14. Juli . Heute Vormittag fand vor der Statue lommesden Schiffsbau Anstalten in den Wettbewerb eintreten lönnen. a. d. Bergstraße, der Sommerresidenz des Großherzogs von Heffen,
der Stadt Straßburg auf dem Eintrachtsplage die von den Boulangisten Kiel , 13. Juli . Nachdem die Kreuzer Korvette Sophie aus an Bord der „ Frese " zurückkehren und dabei unsere Stadt passiren.
veranstaltete Rundgebung ftatt . Den Theilnehmern war von dem Anlaß der Apia - Katastrophe nach Samoa gehen mußte und dievon dem Anlaß der Apia -Katastrophe nach Samoa gehen mußte und die Hinsichtlich der Ankunft Sr . Majestät des Kaisers bleibt es b
auwesenden Polizeikommiffar jede Rede und Neußerung ausdrücklich Kreuzer Korv. Carola " wegen der an Bord herrschenden Fieberkrant- den von uns wiederholt veröffentlichten Dispositionen. Die aud
untersagt worden ; gleichwohl wurde von Deroulebe , der von den beit nach den Seychellen ging , ist die Blockadelinie vor Zanzibar von hente wieder in Berliner Blätters auftauchende Nachricht , die Abreiße
boulangistischen Deputirten und einer größeren Menschenmenge ume Kriegsschiffen ziemlich entblößt . Nach Abgang der Möwe " wird er . Majestät nach England werde von Antwerpen aus erfolgen,
geben war , laut ausgerufen : „ Es lebe der General ! Der Polizei - Das bortige Kreuzergeschwader vorläufig nur noch aus der Kreuzer - findet is unterrichteten Kreises feinen Glauben .
fommiffor wollte infolge beffen Deroulede verhaften ; Lepterer leistete Fregatte Leipzig " als Flaggfchiff des Geschwaderchefs , Kontre § Wilhelmshaven , 16. Juli . Das Landungskorps der Schiffe
aber Widerstand und erklärte, eine Berhaftung sei ungefeglich . Als Amirals Deinhard , dem Aviso Pfeil " und dem Kreuzer Schwalbe" ber Manöver flotte hat heute Vormittag auf dem Plage vor dir
der Polizeikommissar darauf Deroulede am Arm ergriff, stürzte sich bestehen. Erst wenn die „Carola mach Aben gegangen ist und dort Weft - und Hafentaserne verschiedene infanteristische Uebungen vors
die umstehende Menge auf den Polizeikommiffar und entriß ihm seinen die Befagung gewechselt hat , was Ende dieses Monats geschieht, wird genommen . Zum Parademarsch spielte die Kapelle der II . Matr
Gefangenen , der sofort einen Wagen bestieg und sich nach den das Schiff wieder nach Zanzibar gehen . Div . , welche bekanntlich demnächst mit der Manöverflotte nach
Redaktionsbureaur der Zeitungen begab . Der Polizeikommiffar wurde Berlin , 14. Juli . Ungeheures Aufsehen erregt in hiesigen und England gehen wird .
durch herbeigeeiltes Bolizeipersonal aus den Händen der Menge befreit . auswärtiges Marise Kreisen der neue amerikanische Dynamit - ch Wilhelmshaven , 16. Juli . S . M. Yacht Hohenzollern

Die Truppentevue in Longchamps verlief trop wiederholter heftiger Kreuzer Vesuvius " , dessen bereits an dieser Stelle Erwähnung wird nach ihrer Rückkehr von Norwegen vor Antritt der Reise mach
Regergüffe glänzend . Präsident Carnot wohnte derselben bei und gethan wurde . Der Kreuzer hat eine Geschwindigkeit von 21,6 England zu den am 3. n . M. bei Spithead stattfindenden Feierlich.
wurde sowohl bei der Revue wie bei der Hinfahrt und Herfahrt mit Seemeilen , eine Länge von 346 , eine Breite von 26 engl . Fuß und feiten auf der hiesigen Werft erst renovirt und neu gestrichen und
Hochrufen auf die Republik und auf die Truppen begrüßt . in Deplacement von 810 Townen . Die Ausrüstung besteht in 3 gemalt werden .

Paris , 15. Juli . Unaufhörliche Regengüffe haben den gestri - neumatischen Dynamit -Kanonen von 38 cm Kaliber . Das Geschoß n Bant , 16 . Juli . Schon vielfach hat sich unsere Einwohner

gen Nationalfesttag der franzöfifchen Republik durchwässert und die enthält 200 Pfd . Dynamit und wird vermittelst comprimirter Luft schaft darum bemüht , eine Eisenbahnstation zu erhalten , bisher aber
Stimmung bei den Enkeln der Bastilleſtürmer wirksam abgekühlt . verfeuert . Der „ Vesuvius " hat bei der Rusrüftung 30 Geschosse leider ohne Erfolg . Unser Ort u . U. hat annäherno 10 000 Seelen , die
Die Truppenrevue in Longchamps unter dem Gouverneur von Paris , und tans is 2 Minuten 3 solcher auf 6000 Fuß schleudera . Ber- Mehrzahl der Häuser liegt dicht an der Bahn und wir unterhalten
General Sauffier , verlief ohne Zwischenfall nach dem feststehenden gleiche mit den Torpedos der anderen Marinen haben ergeben , daß einen außerordentlich starten Verkehr nach Wilhelmshaven. Derselbe
Programm ; indeß wird die Haltung der 30 000 Mann starken der „Vesuvius" in den nautischen Eigenschaften den Typen der an- würde sich noch ganz bedeutend und nicht zum Nachtheil von Wil¬

das längst erwartet habe , ist es mir doch wie eine frohe Ueberra¬ Als er uns fennen lernte , war die Sache noch recht zweifel¬
schung , nun ich die Werbung in der Hand halte ; ich finde es so Aber Gerstenberg , Du kannst doch Deine Tochter nicht zwin haft , ich nahm sogar seine Hilfe in Anspruch . Freygang braucht
finnig von dem Baron , daß er Antoniens Geburtstag dafür auser- gen ! Muß ich fie gegen Dich in Schuß nehmen ? Du glaubst es nicht um des Geldes willen zu heirathen, denn er ist selbst reich
sehen hat , ein übertriebenes Bartgefühl ist es freilich , daß er nicht mir zwar nicht , daß ich sie liebe , wie mein eigenes Kind , Du hast und - "
sogleich felbft tommt , sondern erst den Bescheid abwarten will . " es mich oft empfinden lassen , daß Du in mir nur die Stieftochter " Baron ," fiel seine Frau spöttisch ein, „ Du verhöhust mich

Weiß sie es schon ? " fragte Frau Helene . ftehst , aber zwar , wenn ich standesgemäß zu leben wünsche, es schmeichelt Dir
Helene , ich bitte Dich , fomme mir heute nicht mit di sen aber doch , einen Baron zum Schwiegersohn zu haben . "

alten Geschichten !" unterbrach ste der Oberamtmann , indem er auf - „Nicht der Baron , sondern der vornehme , eble, hochgebilbte
(prang und sich mit den Händen in das spärliche Soar fuhr , fon - Mann , dem ich mich außerdem noch tief verpflichtet fühle , ist es,
dern höre ein vernünftiges Wort : aus Deinem Plan , Deinem Neffen den ich zum Schwiegersohn wünsche, " erwiderte der Oberamtmann
Antonie zuzuschanzen , wird nichts , ich gebe diese Heirath nie und sehr ernst .
nimmermehr zu . “

M

" Ja , ich habe ihr die an ste gerichtete Einlage ganz oben auf
den Tisch gelegt und sie hat den Brief gelesen . "

19Was hat sie Dir darauf geantwortet ? "
" Bis jet noch nichts , indes - “
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Sie wird , fie muß es . "

90

W

的

Bitte , wähle Deine Worte beffer , Du bist nicht auf Deinen

M

-

"

„ Du , aber Autonie

"

der Oberamtmann mit Baterstolz .
„ Junge Mädchen sind unberechenbar . "

M

" Nan , ich dächte , sie hätte Dir ihre Antwort soeben vor unser
aller Augen ertheilt , " lächelte die Frau Oberamtmann , die Aktien
des Herrn Barons scheinen mir sehr schlecht zu stehen . " Meine Tochter hat Urtheil , es ist unmöglich , daß fie einem

Ach, Du meinst, die Aftien Deines Herrn Neffen stünden Aeckern, wo Du Dich Knechten und Tagelöhnern gegenüber solcher Eraft Reichser vor einem Baron Freygang den Vorzug gebe", ver¬
beffer ? fragte der Oberamtmann , dem die Röthe des Unwillens Ausbrücke bedienen magst , " sagte sie giftig , was habe ich denn jetzte
ins Gesicht stieg . damit zu schaffen , wenn Ernst Antonie liebt und von ihr geliebt

„ Ich meine gar nichts , sondern lasse nur die Thatsachen für wird ? " Ich werde mir Gewißheit verschaffen , ehe Ihr alle es denkt,
mich zeugen , " erwiderte ste in überlegenem Ton , der ihren Gatten „ Liebt , - geliebt wird !" lachte der Oberamtmann bitter ; er und wenn meine Bitten und Vorstellungen noch etwas über Au¬
nur noch mehr aufbrachte . teunt "das Mädchen von Kindesbeinen an , es ist ihm aber nie ein- tonie vermögen , so ist sie, che viele Tage vergehen , die Braut des

" Deine Thatsachen beweisen für mich gar nichts " , erwiderte er gefallen , sie zu lieben ." Barons . Bedeute Deinem Neffen , daß er sich meine Tochter aus
befliffen, sich selbst auszureden , was ihn erschreckt hatte , „ Ernsts Dergleichen tommt plöglich . " dem Stan schlägt, sonst wäre es beffer, er verließe noch heute bas
fleine Huldigung , der wir soeben beigewohnt , war nichts als seine " Jawohl , es tam bei Erast mit dem Augenblick, wo Antonie Haus . Ich möchte lieber den angefangenen Bau zur Ruine wers
Anerkennung für ihr Eintreten zu Gunsten der Erzieherin, die Du das Vermögen zuftel, kannst heute Nachmittag, wenn wir die Ge- den lassen, als ihn unter dieser Voraussetzung noch länger hier
sehr ungerecht angegriffen haft . " sellschaft hier haben , noch zwanzig , dreißig solche Verliebte sehen , dulben . .

" Sind wir wieder bei Deinem Lieblingsthema, Miß Wilson ?" bie vorher nicht an das Mädchen gedacht haben . "
spottete fie . Ich bescheide mich sa und dulde sie im Hause als Ist es denn mit dem Baron Freygang anders ? "M
nothwendiges Uebel , aber um mit mir von ihr zu reden , hast Du "Ja ," entgeguete der Oberamtmann nachdrücklich und ſezte sohn genehm zu sein . Der Baron hat bereits von früher her mein
mich hier doch nicht aufgesucht . "

Was hast Du aur gegen Ernst ? "
Nichts , darum braucht er mir aber doch nicht als Schwiegers

sich, die hoffnungslosen Versuche, in dem mit Möbeln vollgepfropf - Wort , und ich bin entschlossen, meinem Willen Geltung zu vers
"Nein, es handelt sich um Antonie, ich bin feft entschlossen, ten Zimmer hin und her zu gehen, aufgebend , wieder nieder, ja, schaffen. Doch nun genug, Helene ! Hast Du für den Nachmittag

dem Baron Freygang mein Jawort zu geben . " mit dem Baron ist es etwas anders . Er hat Antonie von Anfang das Haus voll Gäste geladen , so müssen wir ihnen auch vergnügteWas süßt ihm das , wenn ihm Antonie das ihrige nicht an ausgezeichnet ."H
giebt ? "

19Weil er von Anfang an in ihr die reiche Erbin sah . "
Gefichter zeigen . "

(Fortsegung folgt .)
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belmshaven heben, wenn wir eine Bahnstation hätten . Die Woh aufmerksam , schritt dann auf ihn zu, reichte ihm die Hand und

nungsnoth dort ist so groß, daß viele Personen, welche in W. be- fagte : „Süh, Herr T. , goden Dag ! Wo geih' t Ahnen den och?"

M

-

Gemeinnütziges .
Grüne Erbsen in Flaschen aufzubewahren . Man nehme

Literarische 3 .

Nr . 253 des praktischen Wochenblattes für alle Hausfrauen , , Fürs Haus “

Deinem Wunsch zuwider , Klii lich darnieder “ . Schottische Rache . ( Gedicht ,

schäftigt find, dafelbst aber keine Wohnung finden können , sich hier Nachdem der Angeredete sich offenbar nicht zu befinnen vermochte , auf 4 Liter Erbsen vier gute Handboll Salz und einen halben
hebergelaffen haben. Die große Mehrzahl der auf der Kaiserlichen wen er vor sichhatte, feßte er hinzu : "Se kenntmi wolfnich, nghe, Theelöffel Salpeter, vermiſche alles gut und füllees in fehrreine,
Werft thätigen Arbeiter wohnen hier und werden schon heute mittelst Is of all lang her, bat wie us fehn hewwt, Min Name is N. , trodene Flasches, welche man bisweilen auf einem zusammengelegten
befoæberer Züge von der Werft hierher befördert. Im ganzen ich weer fröher Affeffor bi' t Obergericht in V. " Jest ſchten dem Tuch, welches auf einem Tisch liegt, aufſtößt, damit die Erbsensich
deutschen Reiche dürfte es wohl einzig daftehen , daß ein von der andern Herrn die Erinnerung aufgefriſcht: " Ja , ja, jal Dat is feßen . Max verſchließt die Flaſchen mit neuen Propfen recht vor¬
Eisenbahn durchschnittener Ort von 10 000 Seelen teine Haltestelle recht. Ja , is all' n bäten lang her, und Se fund mi ganz ut de fichtig und verbindet sie mit Schweinsblase. Man bewahreſte ſtehend
berfest. In legter Zeit ist diese Frage mehrfach hier besprochen Kundschaft kamen. Wat hebbt Se nu bean um de Hand in einer luftigen, trockenen, frostfreien Vorrat skammer oder im

„ Suh , süt , säh ! Minister ! Na Keller ; fle balten sich Jahre lang .worden und fam auch in der zu Jever abgehaltenen Versammlung Wat id jest bin, Minister . " -
(W16 .)

Der Freien Vereinigung zur Wahrung und Förderung der Eisen- dat is of all be Weihde werth."
Oldenburg , 15. Juli . Heute Morgen um 11 Uhr wurde ein

bahnintereffen
der Oldenburgischen Staatsbahn " zur Sprache . Der

Vorsitzende bemerkte, der einzige zu einer Haltestelle geeignete Plaz Schuß im Everftenholz vernommen. Der Dienstmann B. ging der
läge zu nahe bei Wilhelmshaven , indeſſen ſei die Um- und Ein- Segend zu, woher der Schuß erfolgte und fand einen gut gekleideten (vierteljährlichnur 1 Maik) enthält: „Bei Stürmen mußtDu herzhaftſtehen,

wohnerzahl von Bast (etwa 10CCO Seelen) so groß, daß man sich Herrn todt am Boten liegen, der Revolver lag neben ihm . Der Und wenn die winde nicht nach Deinem Wunſche wehen , So zieh' die Segel,

der Sache sehr wohl annehmen könne . Die Bahn Oldenburg - Selbstmörder soll aus Wilhelmshanen und gestern hier angekommen Schluß .) Wen soll man heirathen und nicht heirathen ? Tischbedienung .

Wilhelmshaven sei Eigenthum der preußischen Regierung , mit dieſer ſein und hat in einem hiesigen Gasthaus logirt. Schon gestern Bierzehn Tage in Paris . Pudern . Ein Blißſtrahl ! (Erzäl lung, Fortsetzung,)

müſſe verhandelt werden, vou ihr müsse man die Erlaubniß erwirken , wurde nach dem Unglücklichen geforscht, da er die Absicht, sich zu Breisfrage Nr. 40). Blumen - Arbeiterinnen aus gebildeten Ständen. Land¬

Oldenburg sei der Sache gewißgeneigt. Diese Zusicherung aus dem tödtes , in einem Briefe ausgesprochen hatte ; doch wurde er , wie die

Munde eines der höchsten oldenburgischen Beamten , des Eisenbahn- N. 3. bört, nicht aufgefunden.
Direttors Geh. Rath Bornemann , sollte uns ein Ansporn sein, die § Oldenburg , 15 . Juli . Großes Aufsehen hat hier die Ver¬

Angelegenheit nicht eher ruhen zu laſſen, bis sie in der von der haftung des Kaufmanns Kl. erregt. Großartige Wechſelfälschungen ,
Semtube gewünschten Weiſe ihre Erledigung gefunden hat. smas spricht von 186 CDO Mr. , sollen die Beraslaſſung zur Verhaf¬
müßte vielleicht mit den Wilhelmshavener Behörden Fühlung gesucht tung gegeben haben.
werben, um mit deren Hülfe bei der preußischen Regierung dieselbe Norden , 14. Juli . Badelifte von Norderney bis zum 14 .

Unterstüßung zu finden , welche die oldenburgische so bereitwillig zu Juli : 4402 Personen ; von Borkum bis zum 13. Juli : 1978 Per

gefagt hat. Auch auf dem Wege der Maffenpetition ließe sich viel fonen.
leicht etwas erreichen, wenn die Bittschrift nur recht sorgfältig und
ausführlich begründet wäre . Aber es müßte balb etwas in der Sache

gefchehen, damit sie nicht im Sande verläuft .

ch Bant , 16. Juli . Wie gerichtlich festgestellt ist , hat sich der

Maschinenbauer Gradwohl im Everstenholz bei Dibenburg gestern
Morgen erschossen . Einen bei ihm vorgefundenen Brief ( Bettel ) hat

die Ehefrau . als von ihrem Manne geschrieben , in Gegenwart

des Wachtmeisters Scheer, anerkannt . G. hinterläßt Frau und Fa¬
milie. Wie verlautet , sollen Unterschlagungen die Ursache des Selbst .

mordes gewesen sein . G. sollte früher schon von der Werft entlassen
werden . (S . u . Oldenburg . )

ch Bant , 16. Juli . Mit dem Anbau der Kinderbewahraaftalt
ift begonnen worden und werden die Maurer - Arbeiten von Gebr .

Wieting, die Zimmer -Arbeiten von J. Zapfe und die Maler -Arbeiten
von C. Zwingmann ausgeführt .

Emben , 12. Juli . Der zweite für den bei Campen zu erbau¬
enden neuen Leuchtthurm bestimmte Maschinentessel wurde heute
Morgen per Achse mit 6 Pferden Vorspann dorthin geschafft.

Emden , 15. Juli . Gestern Vormittag trat der Herr Regierungs¬
Prästdent v . Colmar -Meyenburg von hier aus mit dem Regierungs¬
dampfer Ems " eine Reise nach den Jaseln an .H

Leer , 15. Juli . Das 7. ostfriesische Jünglingsfest wurde gestern

in Marienhafe unter sehr starker Betheiligung aus allen Gegenden
Oftfrieslands gefeiert .

Weener . 15. Juli . Als Merkwürdigkeit verdient erwähnt zu
werder , daß sich in Rechtsupeweg in einem Brieffaften seit einiger
Zeit ein Bienenschwarm angeftedelt hat und bereits begiant , fich

häuslich einzurichten . Er fonate bis jeßt nicht entfernt werden .

Hier herrscht bei den Schweinen der Rothlauf in starkem Maße und
flub schon viele Thiere gefallen .

-t Heppens , 16 . Juli . Die am Sonnabeab in der Thu - Geestemünde , 15. Juli Ein Seeteufel seltener Größe , ca. 40

mann' schen Wirthschaft behufs Gründung einer freiwillige Feuerwehr Pfd . schwer, wurde gestern von dem Kutter HF 69 des Herrn

abgehaltene Versammlung war gut besucht. Nachdem die Sache Johannes Fid -Finkenwärder hier angebracht .

eingehend besprochen worden war , meldeten sich 35 Personen zum Peine , 12 . Juli . Herr Regierungsaffeffor Rudolf v . Bennig¬

Beitritt . Hierauf tourde eine Kommission gewählt , welche sich zu- fen, welcher bisher das hiesige Landrathsamt kommiffarisch verwaltete ,

nächst mit der Gemeinde-Bertretung wegen Hergabe der Spriße 2c. ist zum Landrath ernannt und demselben das Landrathsamt im

in Verbindung zu setzen hat . Die Gemeinde - Vertretung wird vor - Kreise Beine vom 1. Juli d . J . ab definitiv übertragen worden .

aussichtlich dem neuen Verein in jeder Weise entgegen kommen , so
daß derselbe wohl über kurz oder lang ins Leben treten dürfte .

Aus der Umgegend und der Provinz .

Krankenpflgezinnen . Mit was man eſsen kann. Pflanzenbuch für Kinder.
Wie ich Reisevorbereitungen erspare . Auskunftsbücher . Reisesack. Immer wieder
Gicht . Stiefmütterchen . Binsenkörbchen . Reisedecke . Das Solanin der Kar¬

toffeln . Das Absterben der jungen Hühner zu verhindern. Graskränze. Braut¬
butter . Thee von Blaubeer - ( Heidelbeer =) blättern Kaltes Salmi . Süßer

Bickelſteiner. EinfacherKüchenzettel . Räthsel. Auflöſung bes Räthſels inNr. 350;
amerikanischer Kuchen . Gefrorenes . Milchreis - und Hirsespeise . Erdäpfel - Suppe .

Neue Dichterstimmen . Fernsprecher . Echo. Brieffasten der Schriftleitung . Fürs

tieine Volt. Anzeigen .

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Baut

bom 1. his 15 . Juli 1889 .

Geboren : ein Sohn : dem Tischler H. A. C. Röden , dem Arbeiter

J . Pawelek, Zwillinge (Knabe und Mädchen), dem Tischler J. C. H. Scholz,
dem Former J . B. Teuber , dem Arbeiter M. J . Ch . Uelsmann , dem

Schlachtermeister 2. H. Eichler, dem Werftarbeiter C. J. M. Kamp, Zwillinge
(Knabe und Mädchen ) , dem Tischler H. Harms , dem Urbeiter F. Ch . Tiemann ;

eine Tochter : dem Maler Th . H. Kruse , dem Schlosser F. A. Wolkwitz , dem

Schloffer G. E. Siebert, dem Arbetter F. G. Eggerichs, dem Schloffer G. P.
J . Poddig .

Aufgeboten : der Arbeiter & . Ch . Müller und H. D. C. Oltmanns ,

beide zu Bant , der Feuerwerker F. Beinze und M. Treuil , beide zu Straßburg ,
der Arbeiter C. Schmidt und Ww . G. Egberts , geb. Siemers , beide zu Bant ,

der Tischler R. Büsker zu Bant und E. . M. Janßen zu Grafschaft.
Eheschließungen : der Dieher A. R. H. Ronnſpieß und Ww . A. H.

Gestorben : Tochter des Maschinenbauers H. C. A. Möller 1 M. alt ,

Tochter des Buchbinders C. D. A. Ahlers 5 M. alt , Sohn des Maschinen¬

bauers H. T. A. Möller 1 M. alt , Sohn des Kupferschmieds A. G. F. Kald¬
lösch 1 M. alt , Tochter des Schmieds J . Härtel 7 M. alt , Sohn des Tischlers
3 C. S. Scholz 1 St. alt , Sohn des Schlossers T. S. de Groot 1 M. alt ,
Sohn des Arbeiters H. Ch . F. L. Rube 21% J . alt , Sohn des Arbeiters A.

cenen 8 M. alt , Sohn des Maurers F. W. Schmerle 3 M. alt , Sohn des

Maurers J. J. Poſt 3 M. alt, Tochter des Zimmermanns J . H. Cornelius
7 M. alt, Sohn des Arbeiters J. H. J. Apken 1 J. alt.

Submissions - Resultat

H. Dannemann, geb. Suzhorn, beide zu Bant.

* Hannover , 15. Juli . Seitens der Eisenbahnbiriktion Hanno - über Anfertigung von Thüren und Fenstern inkl. Beschlägen für den Neubau

ver ist den von hier aus nach München zum Turnfest reisenden des Lazareths in Lehe bei der am 16. d. M. abgehaltenen öffentlichen Sub¬

Turnern eine bedeutende Preisermäßigung zugestanden worden unter mission bei der Kaiserlichen Marine- Garnison - Verwaltung hier nach den im
Termine verlesenen Offerten .

der Bedingung , daß mindestens 30 Personen fich an der Fahrt be¬ Immaher u . Sohn in Osnabrück
Popken hier§ Jever , 16. Juli . Am Sonntag unternahmen die hier anwe- theiligen. Der Bug fährt am Freitag , 26. Jeli , Morgens 5,45

fenden Mitglieder des Vereins zur Wahrung der Intereffen der Uhr hier ab, trifft in Leipzig am 2,35 Uhr ein und fährt von dort
Olbb. Eisenbahn eine gemeinschaftliche Fahrt nach Wangerooge . als Extrazug vom Thüringer Bahnhof Abends 7 Uhr ab, um am
Nach einem mehrstündigen Aufenthalte auf der Jusel wurde Nach Sonnabend Morgen 10,20 Uhr in München einzutreffen . Der Preis
mittags die Rückfahrt ongetreten . Hierbei ereilte die Ausflügler ein eines Billets III . Klaffe für die Hin - und Rückfahrt , auf 45 Tage
eigenartiges Mißgeschic, indem der Dampfer unterwegs auf Grund giltig, beträgt nur 33 Mt. 30 Pf . Bestellungen auf Billets bezw.
gerieth. Trotz aller Anstrengungen wollte es nicht gelingen , bas Meldungen zur Theilnahme sind spätestens bis zum 19. Juli an
Schiff wieder abzubringen und so waren die Herren gezwungen , zu Herrn Kaufmann Adolph Grahn in Hannover , Lemforderſtraße Nr . 2 ,
Fuß durchs Watt nach der Küste zu gehen. Nach einem 2ftündigen unter Beifügung des Betrages zu richten .
Marsche wurde dieselbe auch glüdlich erreicht , worauf Nachte die

Rüdfahrt mit dem Zuge nach Oldenburg erfolgte .

W. Rogge in Lehe
Pöhlmann in Lehe .
A. Meyer in Dortmund .

J . Jütz in Cöslin .

Mt . 14452,43 .
9619,60 .PP

14749,00 .
13835,50 .
14145,80 ."P
12849,40 .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums in Wilhelmshaven .
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Wittmund , 15. Juli . Der Königl . Landrath , Herr Lodemann * (Der legte fritische Tag ) hat , wie sich sunmehr herausstellt ,

hierselbst , ist infolge Einziehung zu einer militärischen Uebung vom vor allem die Gebirgsgegenden mit lawettern schwer heimgesucht .

14. b . Mts . ab auf 9 Wochen abwesend und mit seiner Vertretung Aus der Schweiz , aus dem mährischen , schlesischen , thüringischen ,

während dieser Zeit der Kreisdeputirte , Herr Bürgermeister Becker sächsischen und rheinischen Hochland liegen heute ausführliche Berichte

in Esens , beauftragt worden . über die dort stattgehabten Verheerungen vor . In der Schweiz steht Juſt 15. 8 hAbb .

Varel, 13. Juli . Das Gewitter am Sonnabend Abend, von ein ganzes Dorf unter Waffer, der Bahnverkehr mußte doct unter : Jult 16. 8hrg . 754.8
dem wir hier nur ein paar Schläge hörten , hat in unserer nächsten brochen werden . Bei Jena wurden viele Vögt durch Schloffen ge- Regen. U hrNachmittags Wetterleuchten, 'Juli 16.: Fruh etionsRegen.
Nähe allerlei Schaden angerichtet . Der Bliz schlug in eine Tele- töotet , auf der bayerisch-coburgischen Grenzfation Lichtenfels wurde

graphenstange der Leitung Varel - Ellenserdamm . Die Stange wurde das Dach des Maschinen -Schuppens vollständig abgedeckt, in Gotha

vollständig zertrümmert , auch die Leitung sowie die am Boftgebäude 300 Fensterscheiben zertrümmert .
zu Ellenserdamm aufgestellten Batterien erlitten starke Beschädigun Newport , 12. Juli . Ein schwacher Erdstoß wurde in Char¬

gen. Gleichzeitig wurde ein auf einer nahe gelegenen Weide ein Pferd lefton gestern Abend um 10 Minuten nach 10 Uhr verspürt . Die und
des Herrn Popken -Ellenserdamm vom Blize getroffen und getödtet . Erschütterung dauerte nur 3 Stunden und war von unterirdischem
Auch eine Brücke wurde durch eines Schlag zertrümmert . (G. ) Geräusch begleitet . Der Erbstoß hatte eine Richtung von Norben

Aurich , 13. Juli . In den reformirten Schulen und Kirchen nach Süden .

unseres Konfiftorialbezirls find folgende Personalveränderungen _vor - Lübeck , 16. Juli . In Neu - Strelit wurden auf dem alten

gekommen : Paftor Jderhoff zu Canhusen ist in den Ruhestand ge- Friedhof sechs Grabgewölbe erbrochen . Elf Särge wurden nach
treten . Paftor Bode zu Cirkwerum ist in den 2. Pfarrbienst in Roftbarkeiten und Schmucksachen durchwühlt .

Uelsen Grafschaft Bentheim gewählt . Ervannt sind der Lehrer - (Ein : Blüthenlese deutscher Spracheinigkeit ) bringt die soeben

Ites , bisher in Rysum, zum Hauptlehrer in Oldersum und der erschienene 36. Auflage des brieflichen Sprach - und Sprechunterrichts
Lehrer Weermann, bisher in Larrelt, zum Hauptlehrer in Lütetsburg. der bewährten Methode Touffaint-Langenscheidt : „Es geht ein Sachse

Die 2. theologische Prüfung haben bestanden die Kandidaten zum Durnerfist nach der faten Stadt Berne (Pirna ), macht dort
Wensmann aus Heftrupp und Lolling aus Larrelt, die 1. theologis die Bekanntschaft eines Schwaben, der ihm ben beschten Wein,
sche Prüfung van Goeus aus Norden, Reinders aus Gorichum, den er hat, vorsetzt ; ein anwesender Westfalewill ein bischen (bischen)

Fuchs aus Breslau , Geelvint aus Bentheim, Poppinga aus Grimer mitthua und bietet in seiner fräftigen sprache einen chroßen und
fum , Fleetjer aus Botter fleth und Höffer aus Wybelsum . chuten hinten on , zu dem seitens eines Ostpreußen Acbfen mit

Burhave, 15. Juli . Am Sonntag feierte der Butjadinger Spack und von einem Ostfriesen noch eine Floß che Seft beigesteuert
Gustav AdolfVerein hier sein Bezirksfest. Die Predigt hielt Herr werden. Ein sich ungenirt einladender Berliner langt tüchtig zu

Hofprediger Hansen . und findet Alles sehr fut und sehn , obwohl keine Tellerithcher vor¬

Neuharlingerfiel , 13. Juli . Der Fischer H. Jacobs hierfelbft handen find. Eadlich, nach beendetem Wohle, schlägt der Sachse
hat gestern in einem Nege einen Seehund gefangen. In Spiekeroog vor, unter dem schehen Pahat vor dem Hause Blaz zu nehmen;
find bis jest 223 Babegäste angekommen . der Berliner verbessert diese Aussprache in Bohm , zugleich um ein

Oldenburg, 15. Juli . (Der leutselige Minister .) In dem wenig Feter tittend . - Ein sich anschließender Desterreicher fibadt
Geschäftszimmer einer Bank in Oldenburg trafen sich fürzlich zwei die Süschaft Behr an- fnehm , hält aber das Rauchen uhn -

Herren, von denen der eine in seinem Außeren den Mann is Amt uih- el- bar noch' m in - ne (franz. dîner, Mittagessen) für
und Würden verrieth, während der andere ein bieberec Mann vom uhn - kruhad mas bei einem hinzutretenden Raucher aus Frant¬

Lande war. Der Erstere betrachtete den Anderen eine Weile sehr furt am Mota foine Glaube findet."

fommen zum öffentlichen Verkauf gegenBekanntmachung. Baarzahlung
Da in letter Zeit die Reinigung Nachm . 22 Uhr

der Straßen seitens der Eigenthümer i. Bater ' s Wirthshaus z. Neubremen :bezw. der Bewohner der untersten
Stockwertezum Theil eine ungenügende
war , verweise ich dieserhalb auf die
§ § 1 bis 4 der Straßen -Polizei -Ver¬
ordnung vom 30. August 1877 , nachwelchen ferner bei trockenem Wetter
beim Reinigen der Straßen hinreichend in
mit Wasser gesprengt werden muß.

Wilhelmshaven, den 15. Juli 1889 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

3wangs -Verkäufe.
Am

119 Wiener Stühle , 22 Tische , 2

Gypsfiguren , 2 Wandlampen , 1

Schenkschrant und 1 Bierapparat :

Nachm . 3 Uhr
we. Brumund' s Wirthshaus

zu Belfort :

1 Sopha , 1 Spiegel , 1 Spiegeltisch ,
6 Rohrstühle , 1 Sophatisch . 2 Tisch¬
decken , 1 Photographie - Album , 1

Eckborte, 1 Tischlampe , 1 Vase mit
Makart Bouquet , 1 Bierservice , 1
Kommode , 1 Leinenschrank , diverse
Decken , Blumentöpfe mit Blumen ,
2 Fach Gardinen , Bilder , 1 Küchen¬
tisch , div . Porzellan und Glassachen ,
als : Kaffee nnd Eßservice , KuchensMittwoch , 17. Juli d. J . , teller, Frucht- und Compotschalen,

ferner 2 Lampen , Teppiche , Bett¬

vorlagen , 1 Waschtisch , Handtücher

u . s. w . , sodann 1 Wurststopf und

1 Fleischhack-Maschine , 1 Wiege :
messer und 1 Hackblock ;

Nachm . 4 Uhr
bei Bater ' s Wirthshaus i . Neubremen :

1 Wallach ;

Nachm . 4 Uhr
i. Zwingmann ' s Wirthshaus zu Bant :

1 Kleiderschrank und 1 Regulator ;

Nachm . 6 Uhr
1. Kuper ' s Wirthshaus zu Kopperhörn :

12. 7 18. 0 11. 2 SW 9 cu - ni

Bemerkungen : Juli 15. Mittags , Nachmittags und Abends mehrfach leichter

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Mittwoch , den 17 . Juli : 3,59 Uhr Vorm . , 4,11 Uhr Nachm .

Wilhelmshaven , 16. Juli . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
Lethbant , Filiale Wilhelmshaven.

4 pet . Deutsche Netchsanlethe
31%, pet . Deutsche Reichsanleihe .

e

4 pct . Preußische consolidtrte Anlethe
31 pet . Do.2
31 pCt . Oldenb . Consols

getauft verlauft
107,90 108,45

8 103,95 104,50

. G 106,90 107,45
105,20 105,75

° 103,50 104,50
103 104 , -

do . Stride à 100 W , 103,25 104,25
100,25 101,25

4 pet . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt .
31 pet .

Do.
bo .

e
°

e

31/2 pCt . Oldenb . Bodenfredtt -Pfandbriefe (hindbar ) 102,75 103,75

31 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,40 102,951/2
3 pt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prtor . -Obligationen
32 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Jtaller sche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )
4

a °

125,35 136,15
e 103 , 104 , -

104,104,55

95,45 95,65

pct . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahlb. à 105 103,50 104,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe 92,95 93,50

31/2 pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bank 99,15 99,90

4 pt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Attten - Bant 102,80 103,35

Wechs . auf Amsterdam hirz für Gulb . 100 in Mt . 169 , - 169,80

Wechs . auf London turz für 1 Lstr . in Mt . . 20,375 20,475

Wechs . auf Newyork furz für 1 Doll . tn M . 4,16 4,21

Discout der Deutschen Reichsbant 3 pCt .

Gestreifte und karrizte Seidenstoffe von

Mt . 1. 35 bis 9.80 p. Meter . (ca . 450 versch . Defs .) vers .

roben - und stückweise porto - und zollfrei das Fabrik -Dépôt G. Henneberg
(K. u . K. Hoflief. ) Zürich . Muster umgehend . Briefe tosten 20 Pf . Porto .

Verkauf .
Die Erben des meil . Arbeiters Joh .

Diedr . Meiners zu Nüsterfiel ,
beabsichtigen , das ihnen gehörige , daselbst
belegene

Immobil ,

Bekanntmachung .
Im Auftrage des hiesigen Schul .

vorstandes werde ich die Ausführung
verschiebener Erd , Maurer - ,

Zimmer , Tischlers und Maler¬
Arbeiten am

Dienstag , den 22 . d . M. ,
Nachm . 6 Uhr ,bestehend aus dem in gutem baulichen

Zustande befindlichen Wohnhause und

Garten zur Gesammtgröße von 21 a im Noft ' schen Gasthause hierselbst

57 qm , mit Antritt auf den nächsten öffentlich ausverdingen .
Heppens , den 16 . Juli 1889 .

Mai unter der Hand zu verkaufen und
molles Reflettantes sich gefl . mit mir in

Verbindung setzen .

Bemerkt wird noch , daß der Garten

1 Kleiderschrank , 1 Gartenbank , 1 auch getheilt zum Verkauf gelangen kann .

Wanduhr , 8 Bilder , 1 Tisch , 1

Spiegel , 1 Vogel mit Bauer und

9 Topfblumen .

Körber ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Heppens , 16 . Juli 1889 .

H . Neiners .

Möblirtes Zimmer mit Schlaf
stube sofort zu vermiethen .

Verl . Göferstr . 12 a .

H . Neiners .

Gesucht

ein Steward
für die Offiziersmesse S . M. S .

| Deutschland " . Bewerber mit guten

Zeugnissen wollen sich schriftlich oder persön

lich melden . Antritt fof . od . binnen turz . Beit .



Verkauf .
Für Rechnung deffen , den es angeht ,

werde ich am

Montag , den 22 . d . M. ,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Günther 'schen Saale an der Neuen¬
ftraße öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung verkaufen :

2 Kleiderschränke , 1 Schreibfchrant ,

2 Küchentische , mehrere andere Tische ,

Stühle u . Bettstellen , 1 großen Spiegel ,
1 Tafeluhr , 2 Nähmaschinen , 2 Küchen
borte , 1 Hängelampe , 2 Stahlstiche ,
mehrere Delbilder , 2 Torftaften , 1
Plättofen mit Zubehör , 1 Had - und
1 Bohnenmaschine , 1 Bieropparat , 1
Blätteisen , Porzellanfachen , 1 Wagen¬
tiffen , 1 Toilettentisch , mehrere Fenster¬
vorfäße , sowie Messer , Gabel , Löffel
und was mehr zum Vorschein kommen
wird .

Heppens , 16. Juli 1889 .

H . Neiners .

Am Sonnabend , 20. d . M. ,
findet eine

Sammel Auktion
im Lübken ' schen Lokale mit Zah¬
lungsfrist statt . Anmeldungen werden
bis zum 17 . d . Mts erbeten .

Mandatar Schwitters ,

Immobil -Verkauf.
Varel . Eine in Barel an ange

nehmer Lage belegene

Besitzung ,
bestehend aus

einem fast neuen ziweistödigen , bequem
eingericht . Wohnhause mit großem ,
schönem Obst - und Gemüsegarten ,
steht unter sehr günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen . Die Beſigung ist.
namentlich für einen Proprietär sehr
passend . Nähere Auskunft ertheilt :

6 . von Gruben , Oldenburg .
W. Weber , Varel

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Wilh . Albers , Altestr . 6 .

Große Werkstätten
zu vermiethen .

Verschiedene große u . kleine
Werkstätten zu vermiethen .

Roonstraße 3 .

3 u vermiethen

eine Oberwohnung mit Zubehör
zum 1 . Dtt .

Berl . Gökerstr . 12 , 1 Tr . , lints .

Zu vermiethen
eine fleine Wohnung an einzelne
Leute . Kronenftr . 2 .

Mehrere Wohnungen
zu vermiethen .

G . Priet , Neuheppens .
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Die Buchdruckerei
von

Th . Süss in Wilhelmshaven ,
Kronprinzenstrasse 1

empfiehlt sich zur
prompten Anfertigung von Druckaufträgen aller Art ,

insbesondere zur sauberen Herstellung von

Visitenkarten , Rechnungen ,

Quittungen ,
Wechselschemas ,
Geschäftskarten ,

Einladungskarten ,
Menukarten ,

Verlobungs - , Hochzeits¬

Tafellieder , Etiketts ,
Hochzeitslieder ,
Hochzeitskladderadatsche

und Traueranzeigen , Aviskarten ,

Programme , Plakate ,
Papier - Servietten etc . etc .

Statuten , Broschüren , Geschäftsbüchern etc .

Druck ganzer Werke .

Lager von Formularen für die hiesigen Marinetheile.
RECHNUNGEN

für sämmtliche hiesige Behörden .

An - u . Abmeldescheine ,
Miethkontrakte ,

Lehrkontrakte ,

Prozessvollmachten ,
An - und Abmeldung für

die Unfallversicherung ,
Fleischbeschaubücher ,
Anmelde Formulare für

Schlachter u . Händler ,
Tagebücher für Schacht¬

meister ,

Zeugnisshefte für Volks¬
und Mittelschule ,

Stundenpläne ,
Couverts in allen Grössen

und Farben ,

Soldatenbriefmarken ,
Kostenanschläge ,

յան

Bad

Massenberechnungen ,
Verzeichnisse für Hebe¬

ammen ,
Schiffs - Kanoissements ,
Gesuch um Erlassung

eines Zahlungsbefehls ,
Klegeanträge ,
Einsp - uchs - und Wider¬

spruchs - Formulare ,
Vollstreckungsformulare ,
Rechnungen in allen

Grössen ,

Polizeiverordnungen üb .
Anlage v . Aborten etc .

Gehaltsquittungen ,
Strassenordnungen ,
Rechnungsabschlüsse für

Krankenkassen etc .

Rehburg

100

10

Wohnungen für die Kur - und Sommerfrische in nächster Nähe des
Waldes empfiehlt zu soliden Preisen

Photograph L. Wesemann .

Thee
nenester Ernte ,

pr . Pfo . t . 3 . 00 , 2 . 50 und 2 . 00 ,

ff.

Ortskrankenkasse
Der

Zimmerer , Tischler, Holzarbeiter
und verwandter Gewerke

zu Wilhelmshaven .

Java -Thee -Grus wittwoch, den 17. d. Mt8 . ,
empfiehlt

à fb . f . 1 . 50 ,

W. Wollermann .

XXXXXX

! Nur noch 8 Tage
Amzugs halber

!

Abends 8 Uhr :

General - Versammlung
in Burg Hohenzollern " .

Tagesordnung :
1 ) Rechnungsablage ,
2 ) Wahl von Krantenbesuchern ,
3 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Bremen-Hamburger

groß. Ausverkauf Sterbekasse a.G.
bon

Möbeln ,
fertiger

Herren- u. Knaben-Garderobe,
sowie

Bettfedern u . Daunen .
Außergewöhnlich billig .

G . Prict ,
Neuheppens .

Bremen .

Die Prämien - Quittunger
pro III . Quartal

find eingetroffen und ersuche die be¬
spä

testens bis Donnerstag , den 23 .
Juli d . J6 . , abholen zu wollen .

treffendenMitglieder, diefelben ſpå¬

Albert Werner , Bant ,
Ecke Kirch u . Banterstr .

Fünnef .
Heute Dienstag :

* * * * * * * * * * * * Segelbootsparthie .

Edum. Käfe Carl Lohse'sBuchhandlung.
traf wieder ein bei

Aus meinen

Joh . Freese . Journal -Lesezirkeln

A
ge

nt
ur

. Münchener

Löwenbräu
Ausschank und Verkauf

bei

verfaufe ich die nachstehend aufgeführten
Zeitschriften zu den beigesezten billigen
Breisen :

Illustrirte Zeitung
Ueber Land u . Meer
Gartenlaube

Daheim

Robert Wolf . Schorer' sFamil.-Blatt

Prima Wein -Elfig
Romanzeitung
Gegenwart
Globus

Fliegende Blätter
Nähere Auskunft ertheilt Herr Kaufmann Behrends , Wilhelmshaven . zum Einmachen 2c . , pr . Liter 30 Bf., Westermann' s Monats¬

Zum Mühlengarten, Kopperhörn.
Mittwoch , den 17 . d . Mts . :

Concert und Kränzchen .
Entré 30 Pfg . , wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ein

Frau D . Winter .

Unterricht Ehren Erklärung .

Zu vermiethen in Gesang u . Clavier nehme hiermitzurück.
1 kleine Familien -Wohnung,

ertheilt

bestehend aus 4 Räumen , zum 1. Aug . c.
W . Wollermann , Banterstr . 1 .

Zu vermiethen

Casimir Freund ,
Kapellmeister .

Die gegen die Eheleute A. Brede¬
meyce ausgesprochene Beleidigung

Chefrau M . G . , Tonndeich .

Gcwarden . Gesucht auf sofort :

4 tüchtige

halte bestens empfohlen .

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung .

Elsässer Rothwein
per Flasche 70 fg . ,

bei Entnahme von 5 Fl . an 65 Pfg . ,

empfiehlt

Hefte

anstatt für

M. 28 M. 3 .
12 4 .19 49

6 . 40 2 50 .19 9
8 2. 50 .19
8 2 . 50 .

14 4 .4 ?P
18 "D
24 6 .11 10

13 . 40 4 . 50 .11

16 4 . ท
19

3 .

Carl Lohse .

Geburts Anzeige .
Die Geburt einer Tochter beehrer

fich ganz ergebenst anzuzeigen
Wilhelmshaven , ben 16 . Juli 1889 .

Stabtsekretair Thörner

und Frau .Joh . Freese . Geburts Anzeige.
Zu verkaufen

gute alte

Futter -Kartoffeln ,
pr . Str . 0,75 Mr .

Wo , sagt die Erped . d . Bl .

Heringe .
Neue Emder Voll-Heringe

themeandbemuffali Maurer Befellen NeueEmder Voll-HeringeUebernehme auch die musikalische
Leitung von Gesangvereinen .

Sprechstunde von 2 - 3 Uhr ineine möblirte Stube . meiner Wohnung Kasernenſtr. 4, part .
Bendt , Ostfriesenstr . 19 .

Zwei junge Mädchen Gesucht
nach Auswärts ein im Rechnen und

tonnen sofort das Platten erlernen . Schreiben geübter , gut empfohlener
Frau Stoll , Wasch - Anstalt ,

Kasernenstr . 4 .

Gesucht
1 erfahrene Kinderwärterin
gegen hohen Lohn .

Frau Kapitän zur See Oldekop .

Gesucht
1 ordentl . Dienstmädchen z . 1. Aug.

Frau Ingenieur Dittrich ,
Roenstr . 7 , I .

junger Mann

auf Neubau .

W . Brüggemann .

Gesucht .

empfiehlt

W . Wollermann .

CordpantoffelDutz. Paarm. ge
Frauengrösse à

steppt .Filzsohl . M. 3.90, m. imit .
Lederaufl. M. 4. 75, m. Rindspaltleder M. 5, m. holzgen .
Tuchsohl . M. 6. 50bis 10, Tuchschuhe , Cordschuhe m.
holzgen. Tuchsohl. M. 10 liefert G. Engelhardt ,Zeitz .

1 Keffelwärter , Cold -Cream -Seife
gelernter Schloffer , welcher mit der von Carl John u . Co . , Berlin N.

zu schriftlichen Arbeiten und zur Füh - Bedienung von Kreiselpumpen vertraut und Cöln a . Rh . ist unübertroffen gegen
ist, findet sofort bei gutem Lohne auf rauhe und spröbe Haut und namentlich
längere Zeit Beschäftigung. Attefte Teints zu empfehlen , à Backet (3 Stüd )

Damen zur Erhaltung eines schönen

über bisherige Leistungen umgehend
an Bauunternehmer Hartig , Lüneburg . 50 Pfg .

rung kaufmännisc er Bücher . Auskunft
ertheilt die Expedition ds . Bl .

Gesucht
zum 1. August ein tüchtiges Mäd¬

en mit guten Zeugnissen .
Frau Stoll .

Geincht
auf fofort ein anständiges Dienst :

1 Stundenmädchen mädchenG . Priet , Neuheppens .
auf sofort gesucht .

Frau Grashorn ,

Unnenſtr. Nr. 2, Bant.
Gesucht

Warnung ! Man verlange nur das
echte Germannsche Mortein bewährt als

-

1 Wohnung
von 5 Zimmern nebst Zubehör zu
sofort oder später gesucht.

Offerten mit Preisangabe an
Expedition d . Bl . erbeten .

Gefunden

Richard Lehmann .

Verloren
auf dem Wege vom Part bis Roonstr .
am Sonntag Abend ein

Portemonnaie ,
die enthaltend 120 Mt . , und ein Trau¬

ring , ge . Franzisca Reher , geb. Birke .
Abzugeben gegen Belobnung in der

Expedition be . Bl .

ſicherfter Schuß gegen Motten, totale 1 goldener Trauring 1 möblirtes ZimmerVernichtung von Fliegen , Wanzen , Flöhe ,
Küchenkäfer c. Nur , echt à Packet 50 in alt - Heppens . Abzuholen bei

2 . Gerriets , II . Pastoret ,auf sofort eine geübte Plätterin . und 20 Pfg . bei
Näheres in der Expedition ds . Bl . Richard Lehmann , Bismarckstr. Nenende .

Die Geburt einer gefunden Tochter
zeigen an

Wilhelmshaven , den 16 . Juli 1889 .

Süpenbecker u . Frau .

Geburts -Anzeige .
Die glücklich erfolgte Geburt eines

munteren Jungen
zeigen hocherfreut an

Friedrichsort, den 15. Juli 1889.
Diegel u . Frau .

Todes -Anzeige .
( Statt besonderer Anzeige . )

Gestern Nachmittag 3 Uhr ent
riß uns der uneroittliche Tod

unsere Liebe tleine

Hertha

in Folge des Brechdurchfalls im
zarten Alter von 101 Monaten ,
was wir tiefbetrübt zur Anzeige
bringen .

Die frauernden Eltern
Maschinist Benecke u . Frau .

Die Beerdigung findet Donner¬
ftag , Nachmittags 4 Uhr , vom

Trauerhause aus ſtatt.

Danksagung .
Allen Denen , welche unserer Tochter

Amanda

bas legte Geleite gaben , sowie für die

mit Schlafftube an 1 oder 2 Herren vielen Blumenfpenden sagen wir unsern
auf sofort oder zum 1. August zu ver- tiefgefühltesten Dank .
miethen . Zu erfragen i . d. Exp . d . Bl . G. Meyer u . Fran .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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